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Aufträge des Amts für Land- und 
Wasserwirtschaft Flensburg: 67 S.

M ock, K., F. H ofeditz & E. H artwig 
(1995): Untersuchung zur Zusammen
setzung des Treibsels an ausgewähl
ten Küstenabschnitten der Westküste 
Schleswig-Holsteins (Zwischenbe
richt). -  Unveröffentl. Bericht des 
INUF im Aufträge des Landesamtes 
für den Nationalpark Schleswig-Hol
steinisches Wattenmeer, Tönning: 34 
S.

Piper, W., O. E ggers & E. H artwig (1995): 
Begleitendes faunistisches (unter be
sonderer Berücksichtigung der Vögel) 
und vegetationskundliches For
schungsprogramm für die durch 
Sandaufspülung bei Scharhörn neu 
geschaffene Insel »Nigehörn«. -  Un
veröffentl. Bericht des INUF im Auf
träge der Umweltbehörde Hamburg/ 
Nationalparkverwaltung: 60 S.

Piper, W., J. H offmann.O. K ühnast, J. L em- 
pert& G. L iedtke (1995): Faunistisch- 
ökologische Untersuchung und Be
wertung zur geplanten Errichtung des 
Windparks Imsum/Lkr. Cuxhaven 
(Brutvögel, Rast- und Zugvögel). -  
Unveröffentl. Bericht des INUF im 
Aufträge der NORDTANK Wind
kraftanlagen GmbH, Ostenfeld: 14 S.

Piper, W., J. H offmann, O. K ühnast & J. 
L empert(1995): Erfassung der Rastvö
gel und des Zuggeschehens am Tage 
auf möglichen Vorrangflächen für 
Windkraftanlagen in der Kremper 
Marsch/Kr. Steinburg (Gemeindege
biet: Grevenkop). -  Unveröffentl. Be
richt des INUF im Aufträge von Gün
ther & Pollok/Landschaftsplanung, 
Itzehoe: 9 S.

Piper, W., J. H offmann, O. K ühnast & J. 
L empert(1995): Erfassung der Rastvö
gel und des Zuggeschehens am Tage 
auf möglichen Vorrangflächen für 
Windkraftanlagen in der Kremper 
Marsch/Kr. Steinburg (Gemeindege
biet: Nordwestlicher Teil der Blome- 
schen Wildnis). -  Unveröffentl. Be
richt des INUF im Aufträge von Gün
ther & Pollok/Landschaftsplanung, 
Itzehoe: 8 S. Eike Hartwig

Internationales Jugendwork- 
camp auf Norderoog
Vom 13. Juli bis 7. September 1996 wer
den 14tägige Arbeitscamps auf Norder
oog durchge^ührt. Wir suchen Jugendli
che, die Lust haben, unter schwierigen 
Bedingungen zum Schutz der Hallig 
Uferschutzarbeiten (Reparatur von Lah
nungen) auszuführen. Mindestalter ist 16 
Jahre.
Nähere Auskünfte und Anmeldeformu
lare sind mit DM 1,- Rückporto in der Ge
schäftsstelle des Vereins anzufordern.

Uwe Schneider

23. Deutscher Naturschutztag 
vom 4.-10. Mai 1996 
in Hamburg
Unter der Schirmherrschaft von Frau 
Loki Schmidt findet der 23. Deutsche Na
turschutztag 1996 in Hamburg statt. Ver
anstalter sind die Arbeitsgemeinschaft 
beruflicher und ehrenamtlicher Natur
schutz e.V. (ABN), das Bundesamt für 
Naturschutz, der Deutsche Naturschutz
ring e.V. (DNR) sowie die Umweltbe
hörde der Freien und Hansestadt Ham
burg. Das Schwerpunktthema der Veran
staltung ist: »Naturschutz: Leitbild und 
Praxis -  Ballungsraum und Region«.

23. Deutscher Naturschutztag
Hamburg 

4. -  10. Mai 1996

»Naturschutz: 
Leitbild und Praxis -  

Ballungsraum und Region«
Zielsetzung der Deutschen Naturschutz
tage seit ihrer Begründung im Jahr 1925 
ist,
•  die für den Naturschutz und Land
schaftspflege tätigen Menschen aus den 
verschiedenen behördlichen wie priva
ten, wissenschaftlichen wie praktischen 
Institutionen regelmäßig zusammenzu
führen, um einer Zersplitterung entge
genzuwirken,
•  statt dessen Voraussetzungen für eine 
enge Zusammenarbeit »aller berufenen 
Anwälte für Natur und Landschaft« (wie 
es schon 1925 in einem Aufruf hieß) zu 
schaffen und aufrechtzuhalten, sowie
•  Einfluß auf eine einheitliche Entwick
lung des Naturschutzes in Deutschland, 
insbesondere auch in der Naturschutzpo
litik, zu nehmen und
•  die Zusammenarbeit mit benachbarten 
Disziplinen zu fördern.
Die Ergebnisse des Deutschen Natur
schutztags werden im Jahrbuch für 
Naturschutz und Landschaftspflege ver
öffentlicht.
Neben der Fachtagung vom 7.-11. Mai im 
Congress Centrum Hamburg (CCH) ist 
ein umfangreiches Exkursionsprogramm 
und ein öffentliches Rahmenprogramm 
vorgesehen. Der Verein Jordsand wird

sich zusammen mit anderen Natur
schutzverbänden des DNTs engagieren. 
Wir erhalten ein Ausstellungszelt auf 
dem Rathausmarkt für die Zeit vom 
7.-10. Mai. Hier werden die Betreuungs
gebiete dargestellt. Insbesondere die Ju
gendgruppe wird mit Spiel und Spaß bei 
der Bevölkerung für das Interesse am Na
turschutz werben. Am Freitag, dem 10. 
Mai, wird vom Verein Jordsand das Pro
gramm in einem großen Forumzelt ge
staltet. Es werden u.a. Künstler und pro
minente Persönlichkeiten auftreten.

Ein breitgefächertes Exkursionspro
gramm in Naturschutzgebiete ist für die 
Zeit vom 4.-6. Mai vorgesehen. Der Ver
ein Jordsand führt am 6. 5. 1996 eine Un
terelbe-Exkursion durch, die um 7.00 
Uhr mit einer Barkassenfahrt von Ham
burg nach Stadersand beginnt und dann 
von dort mit dem »Vogelkieker-Bus« des 
Vereins zur Förderung von Naturerleb
nissen weiter durch die Elbmarschen des 
Landkreises Stade verläuft. Auf dieser 
Fahrt werden Naturschutzgebiete an der 
Unterelbe besichtigt. Aus organisatori
schen Gründen müssen auch unsere Mit
glieder diese Fahrt beim Veranstalter des 
DNT buchen.
Für finanzschwache Teilnehmer des 
DNT, gedacht ist an Jugendliche insbe
sondere aus dem östlichen Europa, stellt 
der Verein Jordsand ein Camp im Park 
am Haus der Natur zur Verfügung. Wir 
hoffen für die Verpflegung dieser Ju
gendlichen auf die finanzielle Hilfe unse
rer Mitglieder!

Unterstützung und Mithilfe aus den 
Kreisen der Mitglieder ist auch auf dem 
Rathausmarkt erwünscht. Wer Zeit und 
Freude an der Mitarbeit bei der Standbe
treuung auf dem Rathausmarkt hat, wird 
gebeten, die Geschäftsstelle des Vereins 
Jordsand zu kontakten.

Das endgültige Programm für die ge
samte Veranstaltung ist anzufordern bei: 
ABN, Konstantinstraße 110, 53179 Bonn.

Wir würden uns freuen, viele Jordsand- 
Mitglieder auf dem DNT 96 begrüßen zu 
dürfen, und haben aus diesem Grunde die 
Jahreshauptversammlung an den Schluß 
der Veranstaltung gelegt.

Uwe Schneider

Seehundsbestand 
im schleswig-holsteinischen 
Wattenmeer 1995
Der Bestand an Seehunden betrug im 
Sommer 1995 im schleswig-holsteini
schen Wattenmeer insgesamt 3745 Tiere. 
Er hat damit gegenüber dem Jahre 1994 
um knapp 500 Seehunde zugenommen. 
Seit dem Abklingen des Seehundsterbens 
im Jahre 1988 hat die Zahl der Seehunde 
stetig zugenommen. Die Reproduktions
rate, d. h. der Anteil des Nachwuchses am 
Gesamtbestand, hat 1995 bei rund 20 
Prozent gelegen. Eike Hartwig
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